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Restaurant Schlosskeller, Brig 
19h20 – 20h35 
 
Anwesend: 
Vorstand:  Diego Kuonen (Präsident), Christian Glenz (Vizepräsident), Daniel Imhof (Sekretär), 

Rainer Oggier (Kassier), Thomas Gsponer (Beisitzer). 
 
Mitglieder: Jörg Andenmatten, Bernhard Andreaus, Stefan Breuer, Mathias Carlen, Daniel Eggel, 

Dominik Heinzmann, Oliver Ittig, Rainer Jossen, Daniel Kronig, Kathrin Minnig, 
Olivier Oswald, Patrick Revey, Michel Summermatter. 

 
D’OBRU: Michael Karlen (Präsident). 
 
 
Entschuldigt: 
Mitglieder: Pascal Abgottspon, Fabian Arnold, Philipp Biner, Alain Bregy, Beat Bregy, Daniel 

Furrer, Reinhard Furrer, Egon Heinzmann, Roland Imhof, Walter Karlen, Fabian 
Loretan, Heiko Loretan, Diego Marty, Sara Montani, Etienne Mounir, Thierry 
Oggier, Marcel Ottenkamp, Thomas Roten, Michael Schädler, Claude-Alain 
Schmidhalter, Ralph Schmidhalter, Alexander Schwery, Martin Studer, Milena 
Studer, Oliver Toffol, Jörg Troger, Renato Truffer, Stefan Zenhäusern, Stefan Zuber. 

 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
 

1. Begrüssung 
Präsident Kuonen begrüsst die 18 anwesenden Mitglieder und den Vertreter der D’OBRU (Präsident 
M. Karlen).  
Während der GV wird vom Sekretär eine Liste zirkuliert, auf der alle Anwesenden Ihre privaten und 
beruflichen Adressänderungen vornehmen können. 
 

2. Wahl der Stimmenzähler 
D. Heinzmann wird von der Versammlung zum Stimmenzähler ernannt. 
 

3. Protokoll der Generalversammlung 2005 
Das Protokoll der Generalversammlung 2005 konnte bereits nach der GV 2005 auf der Website der 
D’OBRU Alumni gelesen werden und wurde während der GV wird in schriftlicher Form unter den 
anwesenden Mitgliedern zirkuliert. Zum Protokoll gibt es keine Bemerkungen und es wird von der 
Versammlung einstimmig angenommen. D. Kuonen dankt D. Imhof für das Erstellen des Protokolls. 
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4. Jahresbericht 2004-2005 
In den letzten Jahren wuchs die Mitgliederzahl der D’OBRU Alumni stetig. Im Jahre 2006 zählen 
D’OBRU Alumni 54 Mitglieder. Ein Neueintritt konnte verzeichnet werden: R. Schmidhalter, dieser 
musste sich aber leider für die GV entschuldigen. Austritte gab es keine. 
 
Präsident Kuonen orientiert über die Aktivitäten der D’OBRU Alumni im Jahre 2006 : 
 
Kontakt mit D’OBRU 
Wie jedes Jahr bezahlte die D’OBRU Alumni das Apero der Generalversammlung der D’OBRU. 
Drei Alumni-Mitglieder waren an der D’OBRU GV anwesend (W. Karlen, T. Lochmatter, 
Martin Studer). D’OBRU-Präsident M. Karlen informiert, dass die Zusammenarbeit mit der Alumni 
bestens klappt und dankt für die Unterstützung. 
 
Knowledge Base 
Die Entwicklung der Knowledge Base stand im Zentrum der Aktivitäten des Jahres 2006. Sie wird 
darum in einem eigenen Traktandum (Trakt. XXX) behandelt. 
 
The Ark 
D’OBRU-Alumni steht in Kontakt mit The Ark (Eric Plan) und leitet die Newsletters von The Ark 
jeweils an die Alumni-Mitglieder weiter. The Ark hat sich mittlerweile zu einem wichtigen 
Netzwerk entwickelt und besteht aus den folgenden Teilbereichen: 

- BioArk 
- PhytoArk 
- ITArk 
- Teleservices 
- BlueArk 

 
VS-Link 
Das Projekt VS-Link verfolgt zwei Ziele. Einerseits soll von den abgewanderten Kompetenzen 
profitiert und die Hochqualifizierten zu einer aktiven Mitarbeit an der Wirtschaftsförderung des 
Wallis bewegt werden. Andererseits will das Projekt den Austausch von Wissen und Erfahrung 
zwischen hochqualifizierten Walliser/innen fördern. 
D’OBRU Alumni hat sich von Anfang des Projekts an als Partner beteiligt. An diversen 
Diskussionsrunden in der ganzen Schweiz haben Mitglieder der Alumni teilgenommen: 

- Lausanne (Co-organisiert durch D’OBRU Alumni): D. Kuonen, viele junge (nicht 
berufserfahrene) Studenten anwesend 

- Bern: S. Montani und K. Minnig, 6 Personen, gute Diskussionen, Hauptthema: Wie könnte 
VS-Link an Personen mit Hochschulbildung vermitteln, was der Staat Wallis erreichen 
möchte? 

- Zürich: D. Heinzmann, viele (meist berufserfahrene) Leute, Diskussion v.a. über Webauftritt, 
auf Website sollten konkrete Jobs, nicht nur allgemeine Jobinformationen zu finden sein. 
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VS-Link möchte ihre Ziele in 3 Phasen erreichen: 1. Bedürfnisse identifizieren, 2. Umsetzung, 
3. Controlling. 
Der Alumni Vorstand verteilt Flyer über VS-Link an die Versammlungsteilnehmer. 
 
Flyer 
An der letzten GV wurde beschlossen einen Flyer zur Vorstellung der Alumni drucken zu lassen. 
Dieser Flyer soll die wichtigsten Informationen zur Alumni beinhalten (Sinn/Zweck, Geschichte, 
geographische Verteilung der Mitglieder, Kontaktdetails) und könnte an D’OBRU, Firmen und 
Interessierte verteilt werden. Die Arbeiten für den Flyer wurden bislang noch nicht angepackt und 
werden auf nächstes Jahr verschoben. 

 
 

5. Kassenbericht und Revisionsbericht 
Der Kassier Oggier liest den folgenden Kassabericht vor : 

Erfolgsrechnung 2005/06 
 

Bilanz Vereinsjahr 2005/06 
 

Der Kassier informiert, dass er 9 Mitgliedern zuviel Mitgliederbeiträge verlangt hat. Die GV 
entscheidet, dass diesen Personen der zuviel bezahlte Betrag für das Jahr 2007 gutgeschrieben wird. 

Die Spesen sind heuer höher ausgefallen als letztes Jahr, da im Jahr 2005 die Spesen für 
Vorstandsaufwendungen nicht abgerechnet wurden und deshalb dieses Jahr doppelt aufgeführt sind. 

Wie bereits von seinem Vorgänger praktiziert gibt der Kassier den Anwesenden Gelegenheit die 
noch ausstehenden Mitgliederbeiträge direkt nach der Generalversammlung zu begleichen. 

Voranschlag 05/06 Rechnung 2005/2006

Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben

Mitgliederbeiträge 05/06 1300.00 1175.00

Ausstehende Rechnungen 04/05 150.00

Sonstiges 10.00 35.00

GV 200.00 1260.00 1315.00

GV Apero 100.00 103.00

Beiträge an d'Obru 300.00 88.00

Spesen 100.00 223.20

Flyer Alumni d'Obru 500.00

Knowledge Base 500.00

Zwischen-Total 1310.00 1700.00 2435.00 1914.20

Gewinn/Verlust 390.00 520.80

1700.00 1700.00 2435.00 2435.00

Aktive Passive

Kasse 219.50 Eigenkapital 2900.70

Bankkonto 3520.40 Kredit Vorstand 414.20

Trans. Ausstehende Rechnungen 05/06 150.00 Kredit Mitglieder 225.00

Trans. Ausstehende Rechnungen 04/05 325.00 Trans. Mitglieder 06/07 675.00

Saldo 4214.90 Saldo 4214.90
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Revisor P. Revey hat den Kassabericht kontrolliert, gratuliert dem Kassier für die professionnelle 
Kassaführung und bittet die GV dem Kassier Décharge zu erteilen, was auch geschieht. 

 

6. Budget 2006-2007 
Bezugnehmend auf die vorgeschlagenen Aktivitäten des kommenden Vereinsjahres präsentiert 
Kassier Oggier das Budget 2006/07 wie folgt : 
 

Budget 2006/07 
 

Der Kassier informiert, dass die Raiffeisenbank dieses Jahr die Spesen erlassen hat, verweist 
gleichzeitig darauf, dass sie auch gerne das privaten Kapital der Alumni-Mitglieder verwalten 
würde. Zum präsentierten Budget gibt es keine Fragen oder Anmerkungen. Das Budget wird von der 
GV genehmigt. 

 

7. Wahlen 
Die Versammlung bestätigt den aktuellen Vorstand in der gleichen Konstellation. Alle 
Vorstandsmitglieder erklären sich bereit für ein weiteres Jahr in der Exekutive des Vereins zu 
dienen. Ebenfalls wird Revisor P. Revey für ein weiteres Amtsjahr bestätigt. 

 

8. D’OBRU Alumni Knowledge Base 
Ch. Glenz orientiert über den heutigen Entwicklungsstand der Knowledge Base (KB). Die 
Arbeitsgruppe bestehend aus Ch. Glenz, R. Oggier und O. Oswald traf sich etliche Male umd die 
Ziele der KB zu formulieren und praktisch umzusetzen. 
Die KB soll : 

- den Austausch zwischen den Mitgliedern förder 
- die Aktualisierung der Mitgliederdaten vereinfachen 

Voranschlag 06/07

Einnahmen Ausgaben

Mitgliederbeiträge 05/06 1200.00

Ausstehende Rechnungen 04/05 200.00

Sonstiges 35.00

GV 200.00

GV Apero 150.00

Beiträge an d'Obru 150.00

Spesen 200.00

Flyer Alumni d'Obru 500.00

Knowledge Base 500.00

Zwischen-Total 1310.00 1700.00

Gewinn/Verlust 390.00

1700.00 1700.00
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- den Kontakt zwischen Firmen und Stellensuchenden erstellen 
 

Der von O. Oswald entwickelte Prototyp steht nun bereit. Oswald erklärt die vorhandenen 
Funktionalitäten : 

- Mitgliederliste 
- Profil (ich biete / ich suche), offen/nicht offen für neuen Job 
- Arbeitsplatz 
- Ausbildung 
- Kontakt 
- Praktika/feste Anstellung 
- Später : Events, Partner,… 
 

Anschliessend diskutiert die Generalversammlung über die KB. K. Minnig bezweifelt, dass die HR-
Abteilungen der Firmen Jobs in der KB aktualisieren werden (oder überhaupt eingeben wollen). 
Glenz dankt Oswald für die geleistete Arbeit und überreicht ihm als Dank 3 Flaschen Wein. 
 
Kurz vor der Einladung zur GV hat VS-Link informiert, dass man im November die neue VS-Link-
Internetseite präsentieren werde. Dabei war auch die Rede von einer sogenannten Stellenbörse. Da 
diese ziemlich dieselben Aufgaben wie die D’OBRU Alumni KB wahrnehmen sollte, nahm der 
Vorstand mit Sandrine Branca und Franziska Borter von VS-Link Kontakt auf. In einer Sitzung liess 
sich Ch. Glenz direkt von den Verantwortlichen über den aktuellen Arbeitsstand informieren. Es 
stellte sich heraus, das VS-Link bis jetzt noch keine Schritte Richtung Stellenbörse gemacht hat. Um 
nicht parallel zweimal eine gleiche Applikation zu entwickeln, entschloss man sich die Alumni GV 
zu fragen, ob eine Zusammenarbeit mit dem Staat  erwünscht ist oder nicht. Glenz stellt der GV ein 
Konzept vor, wie diese Zusammenarbeit funktionieren könnte. Die KB würde weiterhin unter der 
Schirmherrschaft der Alumni stehen. Jedoch würde es zwei Typen von Usern geben : 1. Alumni-
Mitglieder, 2. VS-Link-Mitglieder. Alumni-Mitglieder hätten Zugriff zu den VS-Link Daten, aber 
nicht umgekehrt. Der grosse Vorteil einer Zusammenarbeit mit dem Staat wären die 
Firmenkontakte. Der Staat Wallis hat hier die besseren Kontakte und ohne Staat wäre es für die 
Alumni nicht möglich ein umfassender Firmendatenbestand zu haben. 
Ein IT Administrator würde sich um die technischen Aspekte kümmern, die Profile der 
Mitglieder/Firmen müssten diese aber selber eingeben (respektive könnten von einer vom Staat 
eingestellten Person eingegeben werden). O. Oswald lässt die GV wissen, dass er die Funktion des 
IT Administrators am Liebsten abgeben würde. 
Die GV beschliesst die Zusammenarbeit mit dem Staat zu wagen. Ein Alleingang mache keinen 
Sinn, da es jetzt schon verschiedene Schienen der Stellensuche/-vermittlung gebe (z.B. VS-Link, 
Kantonalbank,…).  Mit einer Zusammenarbeit könnte wirkungsvoll Marketing für die Alumni 
betrieben werden und die Glaubwürdigkeit des Vereins gestärkt werden. 
Der Vorstand wird sich in den nächsten 2 Wochen mit den Vertretern von VS-Link treffen um das 
weitere Vorgehen zu besprechen. 
  

9. Ausblick 2006-2007 
Knowledge Base 
Zusammenarbeit mit VS-Link wie oben beschrieben 
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Flyer 
Der Flyer der Alumni wird erarbeitet und gedruckt werden und soll an der nächsten GV bereit sein. 

 

 

 

10. Verschiedenes  
Vortrag an der GV 

An der letzten GV wurde beschlossen alle 2 Jahre einen Redner für die Generalversammlung zu 
verpflichten. Nächstes Jahr soll also so ein Vortrag stattfinden. D. Kuonen bittet die GV dem 
Vorstand Vorschläge für solch einen Vortrag zukommen zu lassen. B. Andreaus schlägt Hermann-
Josef Biner als Redner vor. 

 
 
 
D. Kuonen dankt O. Oswald nochmals für die im Rahmen der Knowledge Base geleistete Arbeit. Er 
ist auch sehr zufrieden, dass wiederum viele Mitglieder an der GV anwesend waren.  
 
 
 
 
 
 
Zollikerberg, 23.10.2006 
 

D. Imhof, 


